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Willkommen in einer bunten Community!
Am Regenbogenwissen LSBTIQ*Tag möchten wir gemeinsam von 
und mit  Expert*innen lernen, erfahren und verstehen, wie sich die  
Community entwickelt hat, welche Probleme und Erfolge es gab und 
was wir für ein gleichberechtigtes und respektvolles Miteinander tun 
können. 

Von 9-16 Uhr können zwei von vier Workshops zum Thema LSBTIQ* 
besucht werden. Dragqueen Gracia Gracioso liest zudem aus ihrem 
Buch „L(i)ebe wie du willst“. Eine Podiumsdiskussion bietet zum 
Schluss die Chance, sich mit den Referierenden auszutauschen.

Hilfe & Infos:
Bar jeder Sicht - https://sichtbar-mainz.de/

Deutsche Gesellschaft für Transidentität und Intersexualität e.V.   
https://www.dgti.org/

Aids-Hilfe Mainz e.V.  - https://www.aidshilfemainz.de/

Queernet RLP - https://www.queernet-rlp.de/

Lesben- und Schwulenverband - https://www.lsvd.de/de/home

Außerdem haben wir für euch noch jede Menge Infomaterial  
vor Ort!

* LSBTIQ? Lesbisch, schwul, bi, trans*, inter* und queer!

REGENBOGENWISSEN

LSBTIQ Tag
Workshops, Lesung, Austausch und   
Podiumsdiskussion 
für Schüler*innen und Lehrer*innen

*

05.06.2024 - 9:00 bis 16:00 Uhr

Anmeldung unter:

5. JUNI 2024
Diana Gläßer
Diana Gläßer ist Ansprechstelle der Polizei 
Rheinland-Pfalz für lesbische, schwule, 
bisexuelle, transidente und intergeschlecht-
liche Menschen – AS LSBTI* und Bundesvor-
sitzende von VelsPol Deutschland (Queeres 
Mitarbeitendennetzwerk in Polizei, Justiz 
und Zoll).

Gracia Gracioso
Gracia Gracioso (dt. Dragqueen) ist Förder-
schullehrer, verheiratet und lebt offen schwul. 
Er setzt sich seit Jahren für Aufklärung, Gleich- 
berechtigung in Bezug auf LGBTQIA+ ein.

Frank Grandpierre
´Frank Grandpierre ist seit 2013 Mainzer 
Regionalkoordinator des Projekts Famil-
ienvielfalt von QueerNet Rheinland-Pfalz 
e.V. Das Projekt begleitet jugend- und 
familienbezogene Einrichtungen im Prozess 
ihrer Öffnung für familiäre, sexuelle und  
geschlechtliche Vielfalt und bietet Fortbil-
dungen für Fachkräfte an. 

Julia Monro
Julia Monro ist Referentin und Aktivistin für 
Menschenrechte. Sie leistet Aufklärungsar-
beit u.a. an Schulen und Unternehmen und 
steht mit ihrer Expertise auch der Bundesre-
gierung bei Gesetzesvorhaben beratend zur 
Seite. Sie engagiert sich für die Verbesse-
rung der Lebenssituation von trans*, inter* 
und nicht-binären Menschen und leitet ihr 
eigenes Projekt “Transkids”, mit welchem 
sie den Selbsthilfepreis 2020/2021 in RLP 
gewann

SCHLAU RLP
SCHLAU ist ein ein bundesweites, basis-
demokratisches Bildungsprojekt, dessen 
Abkürzung für schwul, lesbisch, bi*, trans* 
und inter*geschlechtliche bzw. sexuelle 
Aufklärung steht.

VERANSTALTER: 
Pädagogisches Landesinstitut 
Rheinland-Pfalz



REGENBOGENWISSEN

LSBTIQ*Tag
ORGANISATORISCHES
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Mindestteilnehmer*innenzahl: 20. Maximal: 60.
Anmeldeschluss: 24.05.2024 

Fortbildung und Freistellung:

Bei der Fachtagung handelt es sich um eine 
Lehrerfortbildung, die Veranstaltung gilt für 
Lehrer*innen als Dienst am anderen Ort.  
Schüler*innen können auf Grundlage der  
Verwaltungsvorschrift über die SV-Arbeit (1.2.1) 
freigestellt werden.

Dieses Seminar ist unter der Nummer 2414432001 
im Veranstaltungskatalog des Pädagogischen 
Landesinstituts Rheinland-Pfalz zu finden. 

Schüler*innen geben im Feld „Bemerkung“ 
bitte den Namen ihrer Schule an! Lehrer*innen 
wie Schüler*innen geben bitte eine gültige 
E-Mail-Adresse  für die Zusendung der Teil-
nahmebestätigung und weiterer Infos an! 

Es ist öffentlich zugänglich. 

Die FNA ist Mitglied der Gesellschaft der  
Europäischen Akademien e.V. 

Das Projekt SCHLAU in RLP  09:30 - 11:00, Raum 107
Referierende: SCHLAU RLP
In den von uns - meist für Schüler*innen ab der 7. Klasse - angebote-
nen Workshops werden  pädagogische Methoden in Bezug auf Antidis-
kriminierung und Vielfalt in der Gesellschaft durchgeführt. Der Work-
shop schließt mit den autobiographischen Coming Out-Geschichten der 
Teamenden mit einer abschließenden Frage- und Reflexionsrunde

Trans*kids    09:30 - 11:00, Raum 108
Referentin: Julia Monro
Trans* Kinder und Jugendliche müssen viele Leid- und Gewalt-
erfahrungen durchleben, um zu ihrem rechtlich anerkannten  
Geschlecht zu gelangen. Konflikte im Alltag sind vorprogrammiert. Der 
Workshop geht diesen Problemen auf den Grund, zeigt Lösungswege 
und klärt interaktiv über Fachbegriffe auf.

Queerfeindlichkeit   11:15 - 12:45, Raum 107
Referent: Frank Grandpierre
Queere Menschen sind wieder zunehmend Hass, Gewalt und  
Desinformations-Kampagnen ausgesetzt. Was sind die Ursachen? Wie  
können Lehrkräfte queerfeindlichen Einstellungen begegnen?  
Wie können nicht-queere Menschen Verbündete queerer Menschen 
werden?

Queerfeindliche Hasskriminalität 11:15 - 12:45, Raum 108
Referentin: Diana Gläßer
Die Erfüllung des polizeilichen Auftrags zum Schutz aller Mitglieder 
einer vielfältigen Gesellschaft vor Diskriminierungen, Hass und Gewalt 
verlangt nach einer Polizei, deren Bedienstete sich verpflichtet fühlen, 
jeglicher Form gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit entgegenzu-
treten und es braucht eine Gesellschaft, die dieser Aufgabenwahrneh-
mung vertraut.

Hoffnung für junge queere Menschen 13:30 - 14:30, Raum 107
Eine Lesung von und mit Gracia Gracioso
Schritt für Schritt führt Gracia durch alle Themen, die für die LGBTQIA+ 
Community wichtig sind und gibt dabei viele Ratschläge. Diese umfas-
sende Aufklärung soll dabei helfen, jungen Menschen die Ängste auf 
ihrem Weg zu Selbstakzeptanz und einem bunten Leben zu nehmen.

„Auf ein Wort mit...“ unseren Gästen
14:30 - 15:30, Raum 108
Teilnehmende: Julia Monro, Gracia Gracioso
Diana Gläßer, SCHLAU RLP, Ingo Kreußer

Abschlusskaffee und Zeit für Fragen 
15:30 - 16:00, Raum 108

SEMINARLEITUNG
Ingo Kreußer und Evelyn Horst

KONTAKT
Evelyn Horst 
Evelyn.Horst@pl.rlp.de 

ANMELDUNG
Bitte digital über den Veranstaltungskatalog des  
Pädagogischen Landesinstituts

https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog/

Stichwort: LSBTIQ* oder PL-Nr: 2414432001

Rückfragen gerne an:  
Evelyn Horst 
Pädagogisches Landesinstitut RLP 
T: (0671) 9701-1643 
E: Evelyn.Horst@pl.rlp.de

Workshops:

Podiumsdiskussion: 


